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Onliner wollen Inhalte mit vielen anderen teilen
Datenspeicherung im Netz vor allem für die Kommunikation 

� Im Internet gibt es viele Möglichkeiten, Daten und Inhalte abzulegen,

zu speichern oder zu veröffentlichen. Zu welchen Zwecken tun Sie dies?
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Vier von fünf Internetnutzern haben ein Web-Profil
Persönliche Infos in Communitys, Singlebörsen und Homepages 

� Haben Sie Profile mit Angaben zu ihrer Person, Bildern, Interessen, Gedanken 

oder anderen persönlichen Informationen im Internet veröffentlicht?
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� Was glauben Sie, wie sicher sind Ihre persönlichen Daten im Internet im Allgemeinen?

Mehrheit hat Sicherheitsbedenken im Internet
Einschätzung der Internetnutzer

4BITKOM – Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e.V. 4BITKOM – Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e.V.

Quelle: BITKOM / ARIS Umfrageforschung, 2012, Basis: Internetnutzer ab 14 Jahren, Differenz zu 100 %: weiß nicht / k.A.



� Wie oft lesen Sie Datenschutzerklärungen von Unternehmen?

Datenschutz ist unbequem
Verhalten der Internetnutzer
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Datenschutz und Sicherheit auf Smartphones
Tipps für Nutzer von mobilen Geräten

� Datenschutzerklärung und AGB von Apps vor Nutzung lesen

� Vor Installation von Apps Zugriffsrechte prüfen, Nutzerberichte lesen

� Nur solche Funkverbindungen aktivieren, die benötigt werden

Sensible Daten nicht über ungesicherte WLAN-Netze übertragen
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� Sensible Daten nicht über ungesicherte WLAN-Netze übertragen

� Ortungsfunktion nur aktivieren, wenn für gewünschte Dienste nötig

� PIN und ggf. Geräte-Sperrcode nutzen, gelegentlich ändern

� Regelmäßige Updates des Smartphone-Herstellers installieren

� Bei Verlust Services zur Datenlöschung aus der Ferne nutzen



� Auf welcher Management-Ebene ist das Thema Datenschutz bei Ihnen angesiedelt?

Datenschutz ist Chefsache in Unternehmen
Vergleich von Gesamtwirtschaft und ITK-Branche
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� Ist Ihr Unternehmen bereit, bei Datenschutzvorfällen auf freiwilliger Basis

mit Behörden zusammenzuarbeiten?

Hohe Bereitschaft zu freiwilliger Kooperation
Vorgehen bei potenziellen Datenschutzvorfällen
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Schutz und Nutzerfreundlichkeit vereinbaren
Standpunkte zur EU-Datenschutzpolitik

� Das Internet ist grenzenlos – harmonisierter Datenschutz ist nötig

� Stärkere Abstimmung der europäischen Datenschutzbehörden

� Europäische Datenschutz-Ansätze international geltend machen
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� Einwilligungsprinzip nach Anwendungsfeldern sorgfältig abwägen

� Modernisierung statt Verschärfung des Datenschutzrechts

� Selbstregulierung der Wirtschaft als Ergänzung zu Gesetzen

� Datenmissbrauch verhindern, gleichzeitig Innovationen ermöglichen 
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